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Zitat 

Host-RAID

Im unteren Preissegment (praktisch ausschließlich für IDE/ATA- oder SATA-Festplatten)
werden sogenannte Host-RAID-Implementierungen angeboten.[3] Rein äußerlich
ähneln diese Lösungen den Hardware-RAID-Implementierungen. Es gibt sie als
Kartenerweiterungen aus dem Niedrigpreis-Sektor, häufig sind sie aber auch direkt in
die Hauptplatinen (engl. mainboards) für den Heimcomputer und Personal Computer
integriert. Meistens sind diese Implementierungen auf RAID 0 und RAID 1 beschränkt.
Um solche nichtprofessionellen Implementierungen so erschwinglich wie möglich zu
halten, verzichten sie weitestgehend auf aktive Komponenten und realisieren die RAID-
Level durch eine Software, die in den Treibern der Hardware integriert ist, allerdings
für die notwendigen Rechenarbeiten den Hauptprozessor nutzt und auch die internen
Bussysteme deutlich mehr belastet. Es handelt sich also eher um eine Software-RAID-
Implementierung, die an eine spezielle Hardware gebunden ist. Die Bindung an den
Controller ist ein bedeutender Nachteil, erschwert die Wiederherstellung und birgt bei
einer Fehlfunktion desselben die Gefahr eines Datenverlustes. Solche Controller
werden im Linux-Jargon daher oft auch als Fake-RAID[4] bezeichnet (vgl. auch die
sogenannten Win- oder Softmodems, die ebenfalls den Hauptprozessor und
Bussysteme zusätzlich belasten).

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/RAID
Hier macht die CPU die ganze Arbeit daher ist es nicht besser als ein SofwareRaid !
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